
Die Osterzeit – ist nicht nur die Zeit der niedlichen, jungen Oster-Lämmchen, sondern 
leider auch die Zeit der unzähligen, meist ungewollten „Hundewelpen“. 

 
 
 
 
  

                                                                        

 
Weitere Hundebabies wurden uns zur Abgabe ins Tierheim bereits gemeldet. Der 
ungewollte Nachwuchs fand nicht wie erhofft, „ein schnelles, neues Zuhause“ und die 
Besitzer fühlen sich nunmehr psychisch, wie auch finanziell total überfordert. 
  
Welpen machen natürlich viel Arbeit, viel Dreck, viel Blödsinn, brauchen Zeit, viel Liebe und 
Zuwendung. Und eine gesunde Aufzucht bedeutet welpengerechtes Futter, regelmässige 
Entwurmungen bis hin zur Erstimpfung und Chip-Kennzeichnung. Und all’ das ist mit nicht 
unerheblichen Kosten verbunden, die dann letztendlich ein Tierheim tragen muss, damit die 
Jungtiere gesund in ein neues Zuhause vermittelt werden können. 
 
Wenn Sie einen der Welpen aufnehmen möchten – oder einen verantwortungsvollen 
Menschen kennen, mit der nötigen Zeit und Geduld, einem Welpen ein dauerhaftes Zuhause 
geben zu können, dann melden Sie sich bitte in der Woche nach Ostern,              

                  
....................................bei uns im Tierheim Hage............................... 
 
Sie möchten uns unterstützen? Wir freuen uns über jede Futter- oder finanzielle Spende und 
sagen schon jetzt DANKE ! (Spenden-Konto: Sparkasse Norden, Kto.Nr. 13730 BLZ 28350000) 
 
BMT – Bund gegen Missbrauch der Tiere e.V.    -    M. Kück (Tierheimleitung-Tierheim Hage)  

Im Alter von ca. 4 Wochen kamen diese 7 Hundewelpen, zusammen mit 
dem Muttertier, im März zu uns ins Tierheim. 
                  Beschlagnahmt aus nicht artgerechter Haltung. 

7 auf einen Streich
 
und  „JACKY“  im 
„Mutter-Stress“ !

Pflichtbewusstes Verhalten bei einer 
läufigen Hündin, eine Kastration der 
Hündin/ des Rüden oder Zweithundes 
würde helfen, so manches Hundeelend z
zu verhindern, damit sie letztlich nicht  
im Tierheim enden. 

Joky, 6 ½ Wochen alt, 
(z.Zt. Tierheim Hage)


